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Anzeigen
Bezugspreisfür Halle er 2,50 durch W W We ich Tee ndie paß r r 15 Pfg berechnet und in der Expeditionohne Beſtellgeld von unſeren Annahmeſtellen und allenen Annoncen a r Den esehe eneenene 3 Schluß Beilage zu Nr 272 r

S 1889Halle a d S Mittwoch 20 November
orvvrvvvvJm ar h ater e r egeg irrt r daß rege St r v ektdes Hrn n a ie angeſetzte Vorſtellung Auf eigenen wa erſelben nach kaufmänniſchen Grundſätzen mit ſehrDeutſches Reich 8 gen nicht Rattſinden Wbederdbe dafür das Luſtſpiel r e z während die Gasanſtalt

i i t Wohlthätige Frauen gegeben ie in rgebniſſe erzieleBerlin 18 Nov Dbwohl wie ſich nicht leugnen läß 2 blth ges 5 geg ialſchulrath Dr Todt hier Einen beſonders hohen Aufſchwung hat die Bauthätigkeit
die Ausſichten auf eine Beendigung der Reichstags Seit geſtern weilt Hr Provinzialſch im vergangenen Jahre genommen es ſind 26 8ſeſſion vor Weihnachten etwas an Wahrſcheinlichkeit um das Städtiſche Gymnaſium einer Reviſion zu unter dehände ſtanden Tode ch die Beſür eng Raukt dein
ewonnen haben ſo wird doch in Regierungskreiſen die Mög ziehen igerbß bgehaltene muſikaliſche könnte daß hierin zu viel geſchehen ſein und eine verderbliche
ichkeit noch immer bezweifelt Angeſichts der Thatſache daß Eine am Sonntag auf dem Jäger Frage avge Rückwirkung eintreten könnte Dieſe Sorge ſei aber durchaus

die Abgeordneten wohl noch nie ſo wenig zahlreich zu den Abendunterhaltung der Halleſchen h ſich2 unbegründet wie dies die ſtatiſtiſchen polizeilichen AufnahmenArbeiten ſich eingefunden haben wie in der gegenwärtigen einer beſonderen Feier Der gegenwärtige Vorſitzende Herr der Wohnungsverhältniſſe ergeben denn die Zahl der Waren

F Bäntſch blickt jetzt auf eine 25jährige Thätigkeit als Vor kt v unSeſſion ſodaß ſelbſt höchſt wichtige Verhandlungen in einem Piach Mlenten gu Männerchorgeſängen See ete h Hit t t We in Behala reee
nicht beſchlußfähigen Hauſe haben ſtattfinden können iſt nur wurde zu Ehren des leider wegen Krankheit abweſenden Jubilars ſammtzahl der Wohnungen von 22 auf 2ig Proz herabgegangen
zu erwarten daß der Reichstag ſchon früher als ſonſt wegen vom ſtellvertretenden Vorſitzenden unter einer Anſprache ein im April haben 577 Wohnungen leer geſtanden Trotz dieſer
Mangels der zur Beſchlußfähigkeit erforderlichen Mitgliederzahl Karton mit 101 photographiſchen Biloniſſen von Mitgliedern c heruhigenden Ergebniſſe ſei aber den Bauunternehmern Vorſicht
die Weihnachtsferien wird beginnen müſſen Was die Reichs geſtiftet dem ſich die feierliche Ernennung des Jubilars u anzurathen
tagswahlen betrifft ſo kann ich den Zweifeln gegenüber Ehrenmitgliede anſchloß Jn einem von einer Dame a n Die Zahl der Einwohner iſt in ſchnellem Wachſen be
denen die offiziöſe Erklärung der Nordd Allg Ztg begegnet vorgetragenen Prolog wurde der Jubilar beſonders gefeiert Ein griffen und es hat die letzte Aufnahme des Perſonenſtandes vor

älterer Hrn Bäntſch naheſtehender Sangesbruder dankte im eigen Wochen ergeben daß die Zahl von 95 000 Einbeſtimmt wiederbolen daß von einer Anberaumung derſelben Namen des Abweſenden für die erwieſene Liebe und Freundſchaft r t überſchriften iſt ch Zunahme wie ſie bisher
in der erſten Hälfte des Januarmonats in den maßgebenden In den Morgenſtunden des geſtrigen Tages wurden dem Jubilar

iſi ini i hier wohl nicht ſtattgefunden hat ſeit Nov v J 4377 mehrKreiſen nicht einmal die Rede geweſen iſt Vor einiger Zeit Vild und Tiplom vom Vorſtande in ſeiner Wohnung über ich s h
J Der Etat für das kommende Verwaltungsjahr ſei zum Theilgalt es nicht für unwahrſcheinlich daß der Termin in die geben ſoweit vorbereitet daß die einzelnen Abſchnitte deſſelben der Ver

zweite Hälfte des Februar gelegt werden würde gegenwärtig Das bisher Hrn Bäckermſtr Schmidt gehörig geweſene ſammlung nächſtens zugehen werden Trotz bedeutender Mehr
wird von unterrichteter Seite ein noch ſpäterer Termin in j Grundſtück Mühlgaſſe 5 das ſogenannte Himmelreich ausgaben für die Schulen für das Polizei und das Feuerlöſch
Ausſicht geſtellt früher einmal längere Zeit zu Kaſernenzwecken benutzt iſt durch weſen werde derſelbe in der bisherigen ſoliden Weiſe wie img Kauf für den Preis von 69,000 an Hrn Bäcker Arnold m r beider ber nene n gDie deutſchen Firmen in Togo haben ſich an das übergegangen 2 Hr Demuth berichtet über mehrere von ihm in der VerAuswartige An an See Beſchwerde darüber gewendet daß Jm Schaufenſter der Waſfenhandlung von W Tornau ſammlung n Anträge muth den r welche darauf
der Gouverneuer der franzöſiſchen Kolonie Groß Povo t Tmisenr iſt rer S eigenthümliches Schauſtück aus re e er ren ters
an Togo grenzt bei einer Geldſtrafe von 300 Fres angeordnet geſtellt ein Haushahn mit einen Be le r ihat briefliche Mittheilungen von einer Faktorei zur anderen von Jn einem Hanſe der Kloſterſtraße fand geſtern ein chätz ung r t 48 r v irrt
einem Schiff ans Land c dürfen nur dann durch einen Privat Gardinenbrand ſtatt S r ug be r klakslelen Klnkomwengee ger

liche voſtgarten detlcht nnd die W t Bei Ausſchachtungsarbeiten am Kl Sandberge kam geſtern Hon 12 auf 15 Perſonen in Erwägung zu nehmen und dieſe Ver
Se e n e bietsth en ſich ein Arbeiter zuſchaden indem er von nachſtürzendem Erdreich änderungen noch in dieſem Jahre bei der königlichen RegierungS n n e P endete in ihren Ver verſchüttet wurde Durch ſchnelle Hilfe wurde weiteres Unheil ngchzuſuchen

uau eu 5 7 h rkehr ganz erheblich behindert Die Poſt wird mittags um 3 Ühr verhütet Hr Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß der Magiſtrat
i it eine ſchriftli itthei Wegen dringenden Verdachtes an der Beraubung eines dieſen Anträgen zuſtimme und die nöthigen Schritte thun werdeo el Die m r n e s Kalkfuhrmannes auf der Straße nach Hohenthurm um wenigſtens im nächſten Jahre die verſtärkten Kommiſſiouen

der Strafe ausſetzen will betheiligt zu ſein wurde geſtern der Handelsmann S von hierin Thätigkeit treten zu ſehen
verhaftet Die Verſammlung ſtimmt den Anträgen zuDer Hausburſche einer Firma in der Gr Ulrichſtraße 3 Jnfolge eines eingereichten Baugeſuches eines Hrn gert

Ausland kaſſirte widerrechtlich bei einer Firma für geliekerte Waaren welcher an der Merſeburger Landſtraße in der Nähe de77 M ein welchen Betrag er unterſchlug Der Menſch wurde gern u So le e a euch ber Bin t
Ueber London geht uns ein ausführlicher Bericht über die verhaftet ehe er ſeine r die a Worte ſWudeg mirt d e ternng d ad den De daun u gepra r b

iſſe in B ilien zu Demſelben ent lichen konnte Das Geld wur e noch bei ihm vorgefunden ni wo Jneueſten Vorkommniſſe in Braſi s aber ein ſchon früher unterſchlagener Betrag zu jener Gegend eine Vorlage zu geben Dieſer Plan umfaßt
nehmen wir noch das Folgende Zwei i den Kell den ihre die Gegend zwiſchen Schmied und Schloſſerſtraße der Thüringerj z Zwei in der Meckelſtraße Sohnen Wirth un e Eiſenbahn und Merſeburgerſtraße bis zu der Stelle wo die

Das erſte Zeichen des bevorſtehenden Aufſtandes bildete eine Koffer welche ſie in ihren Schlafkammern ſtehen hatten er Magdeburg Leipziger Eiſenbahn mit der Thüringer Bahn zu
dilitärrevpolte Etliche Soldaten feuerten 3 Shüſſe auf den brochen und geplün dert Aus dem einen Koffer wurden ſambienteſſtt Des Gebiet wird durchſchnitten von der neuen

Marineminiſter Baron de Ladario ab der ſchwerverwundet 50 M Geld gus dem zweiten u a ein Ueberzieher entwendet Sepziger Chauſſe e und es iſt für die Lage der geplantenzuſanfmenfank Zuerſt war es nicht bekannt ob die Bewegung In einer Gaſtwirthſchaft in der Gr Ulrichſtraße wurde einem x en Strahen beſonders die Richtung der Friedensſtraße
eine bloße Revolte oder eine große Revolution mit politiſchen Gaſte ein Ueberzieher im Werthe von 60 M geſtohlen e b d weſ Die Straßen ſollen wie Hr Ste

cken ſei allein nachmittags wurde es klar daß nichts ge befind im maßgebend geweſen r ollen wie Hr SteinZwe r Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im h uf berichtet durchweg eine Breite von 15 m erringeres als der St der kaiſerl Regierung und i Hauptblatte halten Vorausgeſetzt wird hierbei daß der Stadt bei derProklairung einer Republik angeſtrebt wurde 7 Bebauung jener Gegend keine Koſten erwachſen und die AusMiniſterium trat zurück als es fand daß die Armee die d rordnetene St führung des Planes wird als noch in weiter Ferne ſtehendRevolution unterſtütze und es wurde eine proviſoriſche Re Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung rade Doch ſoll die vorlänfige Feitſtelung verhindern egierung gebildet Heneral Deodoro da e welcher r vom 18 November ein ſogen wildes Bauen in Anſiedelungen ſtattfinde wie es S
nicht langer Zeit eine Disciplinarſtrafe wegen Jnſubordination Anweſend ſind 30 Stadtverordnete Vorſitzender Hr Profeſſor geſeruch wort Dögl in wirt Ein Anbauen fo ar
abgebüßt hatte und abgeſandt wurde um den Befehl über die Dittenberger am Magiſtratstiſche ſind anweſend die Herren ſo geſchehen dürfen daß Perſonen welche dieſe Abſicht haben
Truppen in der Provinz war Sernes du übernehmen iſt Oberbürgermeiſter Stande Bürgermeiſter Schneider Stadt ſich zuſammenthun und die nöthigen Vorarbeiten des Ausbaues
die Hauptfigur in der neuen Regierung Von den Dein ſedern räthe Jochmus Hildenhagen Keferſtein Dryander von Straßen insbeſondere deren Entwäſſerung u dal auf ihre
des neuen Miniſteriums iſt Senhor Bocayura der Miniſter Fubel v Holly Stadtbaurath Lohauſen Stadtſchulraty Koſten va den Vorſchriften des Bauplaus ausſühren Die
ar ist Angeleenheiten z Jeurnalſſt r V r Krähe Baukommiſſion hat beſchloſſen die Annahme des Planes zuiſt ein Mitglied der e i die jetzt aufgelsſt Der Vorſitzende Hr Dittenberger giebt Kenntniß von empfehlen mit wenigen Aenderungen worunter beſonders dieworden iſt und Conſtant iſt ein Profeſſor der volytechniſchen einem Schreiben des Hrn Roſch welcher ſich darin bereit erklärt, Kerkelnng einer Diagonglſtraße m der Verlängerung
Schule in Rio de Janeiro und ebenfalls ein demokratiſcher ſein Amt als Stadtverordneter wieder aufzunehmrn und der der Liebeng erſtraße bie zu dem Eiſenbahnübergange d
Journaliſt Der Staatsrath iſt abgeſchafft worden erſ Du ausſuricht fü joſene Nortr der Liebenauerſtra die z Eiſenbahnübergange derBouri Verſammlung Dank ausſpricht für das ihm bewieſene Vertrauen neuen Leipziger Chauſſee mit einer größeren Vreite die Herr

der Hr Vorſitzende ſpricht zugleich ſeine Freude aus daß durch Friedrich in der Beſprechung auf is m zu bemeſſen wünſcht
Halle den 19 Novembe die inzwiſchen erfolgte Wahl Hr Roſch der Verſammlung auch Dieſer Antrag und dann die ganze Vorlage werden angenommen
r n e er für längere Zeit erhalten bleibt nachdem ein Antrag des Hrn D Hüllmann welcher die AnBei der heutigen Stadtverordnetenwahl der III Ab Dann wird die Eingabe des Dritten kommunalen fegung von mehreren Diagonalſtraßen vermißt und die Vertagung

theilung im 5 Be zirke übten von den 1189 eingetragenen Bezirksvereins wiederum vorgelegt welcher um die Her der Veſchlußfaſſung wünſcht abgelehnt war
ſtimmberechtigten Bürgern 139 ihr Stimmrecht aus Von den ſtellung einer Straßenbahnlinie durch Oberglaucha und Jn dem Bebauungsplane nördlich der Thor
ſelben entfielen 132 auf den bisherigen Stadtverordneten Herrn um Pflaſterung einer Reihe von Straßen im ſüd ſtraße war bisher die Herſtellung eines freien Plaßes in
Maurermſtr Hildebrandt die übrigen zerſplitterten ſich Herr lichen Stadttheil bittet Die Eingabe iſt zugleich dem Dreiecksform zwiſchen der Zwingerſtraße Bertram

Hildebrandt iſt mithin wiedergewählt Magiſtrate zugegangen und Hr Oberbürgermeiſter St a ude und Jakobſtraße ſüdlich der Volksſchule vorgeſehen
bemerkt dazu daß der Magiſtrat ſeine Antwort bereits dahin er Sr Kuhnt iſt darum eingekommen daß dieſer Platz ihm zur

Die ſeitens der vereinigten Vorſtände der kommunalen theilt habe daß jetzt nachdem mehrere Straßenbahnlinien erſt Bebauung mit überlaſſen werde und der Magiſtrat und die
Vereine auf geſtern abend nach dem Kronprinz berufene Ver neu eröffnet ſind von denen nur die eine gut benutzt werde nicht Baukommiſſion haben beſchtoſen Weſen Winde e
ſammlung der Gemeindewähler der II Abtheilung war ſogleich an neue Linien gedacht werden könne vielmehr ſei zu zukonimen Man hat hierbe erwogen ba de d gr
von etwa 200 Bürgern beſucht Der zum Vorſitzenden gewählte nächſt abzuwarten wie dieſe neuen Linien ſich weiter entwickeln ſt ihren größeren Höfen nac Weſten zu un einem freien Platze
Hr Maurermſtr Friedrich erörterte zunächſt die allgemeinen werden Das Bedürfaiß von umfaſſenden Pflaſterarbeiten gelegen iſt von welchem auch das Schumann ſche aus nunmehr
Geſichtspunkte von welchen die vereinigten Vorſtände bei Auf im Süden der Stadt habe der Magiſtrat anerkannt und es entfernt werden wird ein Bedürfniß für einen indern öffentlichen
ſtellung der Vorſchlagsliſte ausgingen Jn der folgenden Er ſollen in den Haushaltplan für das nächſte Verwaltungsjahr die Platz nach Süden zu nicht vorliege zumal die Stadt denſelben
örterung wurde von mehreren Rednern gefordert Hrn Arndt nöthigen Mittel eingeſtellt werden Die weitere Bitte des nd wir für etwa 60 000 M t erwerben müſſe und der
auf die Kandidatenliſte der II Abtheilung zu bringen Den Ein Bezirks Vereins endlich die 5 Vereinsſtraße von dem Aushau deſſ ben weitere 19 000 M in Anſpruch nehmen
wand daß Hr Arndt das durch ſeine bisherige Thätigkeit wohl Pflaſtermaterial zu kefreien ſolle nach und nach erfüllt werden werde ne t Anſpruch n

n e c Fs durch Abfuhr und Verwendung der Steine ſei bereits damit Hr Brauereibeſitzer Schulze empfiehlt namens der Bau
zu verlangen und daß auch die Wiederwahl geſichert ſei trotzdem begonnen u t ehur am rin dem Aufrufe einer zweiten Vereinigung ſein Name nicht auf Die Eingabe wird der Petitions Kommiſſion zugewieſen r der Platz s e überlaſſen wa a
der Liſte ſtehe wollte man nicht gelten laſſen in der II Abtheilung Endlich liegt noch ein Dankſchreiben der Eheleute Dietrich be pelt hält m öffentlichen n für
habe man die Macht genehm erſcheinende bürgerliche Kandidaten vor für die zu ihrer Goldenen Hochzeit dargebrachte Ehren wun t d d ittet den agiſtratsantrag al zu
durchzubringen während bei den Anſchauungen welche ein Theil gabe Der Antrag wird in eſſen ggemorrmew nachdem die Herren
der Wähler der J Abtheilung vertrete ſehr wohl erwartet werden Die Verſammlung tritt in die O ein Heiſer und Stadtbaurath Lohanſen denſelben nochmals be
könne daß Hr Arndt übergangen werde trotz der allgemein ſ Hr Oberbürgermeiſter Staude giebt zu dem an die Mit 9ründet haben
anerkannten Wirkſamkeit deſſelben Weiter wurde mehrfach glieder der Verſammlung vertheilten Verwaltungsbericht für 5 Hr Meyer hat im Oktober einen Antrag eingebracht
beſtritten und andererſeits vertheidigt daß es nothwendig ſei I April 1888 89 folgende Bemerkungen wonach der Magiſtrat erſucht werden ſollte die Begebung
noch mehr Mitglieder des Baugewerks in die Stadtverordneten Der Bericht weiſe in jeder Beziehung Erfreuliches auf Die des Reſtbetrages von 3 Mill M Z prozent ſtädtiſcher
verſammlung zu wählen Ferner erhob ein Handwerker Anſpruch Aufgaben der Stadt ſeien auf allen Gebieten gewachſen Zwei Anleihe einzuleiten und eine bezügl Vorlage zu machen
auf ausreichende Vertretung des Handwerks in der Stadt in dem Jahre beſchloſſene Unternehmungen ſeien beſonders Der Hr Antragſteller begründet ſeinen Antrag damit
verordnetenverſammlung während ein anderer ausführte die wichtig die Verbreiterung der Gr Ulrichſtraße durch durch die fortwährenden Anweiſungen auf die Anleihe dieſelbe faſt
allgemeinen Jntereſſen der Stadt würden von Männern wahr den Ankauf der Häuſer 23 und 24 und deren Wiederverkauf wo verbraucht ſein werde Der Magiſtrat habe ſich von der Ver
genommen die neben einem rechtſchaffenen Charakter das gehörige durch die Stadt koſtenlos das Ziel der Erweiterung der Straße ſammlung deshalb im vergangenen Jahre die Vollmacht ertheilen
Zeug dazu hätten gleichviel welchem bürgerlichen Stande ſie an erhalte und die Erwerbung von Gimritz welche zur laſſen im Bedürfnißfalle Vorſchüſſe bei den hieſigen Vankfirmen
gehörten Nachdem dann noch die Herren Kim Fuhſt Klempner Freude und Genugthuung für die ſtädtiſchen Behörden und die entnehmen zu können Der Verſammlung werde es erwünſcht
meiſter Weber Fabrikbeſitzer Kuntze und Oekonom Fuß LandBürgerſchaft geſchehen ſei ſein zu hören in welchem Umfange dieſer Kredit in Anſpruch
wirthe müßten entſchieden im Jntereſſe der Gemeindeverwaltung Die Ausgäben ſeien erheblich gewachſen aber es ſtehe ihnen genommen iſt Die Geidverhältniſſe ſeien nun in der letzten Zeit
zu Stadtverordneten gewählt werden vorgeſchlagen waren wurde ein erfrenliches Zunehmen der Steuerkraft der Bürgerſchaft in durch die Erhöhung des Reichsbankdiskonts viel ungünſtiger ge
zur Abſtimmung über die Kandidaten durch Zettelwahl geſchritten gleichem Verhältniß gegenüber ſodaß den ſteigenden Anforderungen worden ſodaß die Begebung der Reſtankeihe ſich nicht ſo leicht
Von 115 abgegebenen Zetteln entfielen Stimmen für Hrn an die Stadt Rechnung getragen werden könne werde vollziehen laſſen wie es mit der erſten Hälfte der Anleihe
Maurermſtr Steinhauf 115 Brauereibeſitzer H Schulze 114,1 Die Zuſammenſtellung des Kämmereivermögens und der geſchehen ſei Dennoch werde es nothwendig ſein die Mittel für die
Prof Dr Harnack 112 Kfm Sachs 111 Gymnaſiallehrer davon abgezweigten Jnſtitute ergebe nach einer ſehr mäßigen nächſten größeren Unternehmungen der Stadt SchlachthansDr Venediger 102 Reg Baumeiſter Knoch 95 Zimmermſtr Abſchätzun einen Aktivbeſtand von 14,305,369 M t95 i t gegenüber Rathskellerbau zu beſchaffen wozu ſich die Zeit der erſten MonatePfaul 94 Privatdozent Pr Baumert 92 Kfm Otto 8669,076 M Paſſiven mit dem reinen Vermögen von 5,646,293 des Jahres empfehle weil erfahrungsmäßig durch die Rück
Schultz 83 die übrigen zerſplitterten ſich auf 19 verſchiedene was gegen das Vorjahr ein Mehr von 236,064 M ergebe zahlungen an die Reichsbank alljähriich günſtigere Verhältniſſe
Namen Jm Laufe der Erörterungen fand das Vorgehen der Freilich ſeien in dem Vermögen über 3 Millionen in unprodukn des Geldmarktes eintreten Die Finanzkommiſſion hat deshalbGegenpartei abfällige Beurtheilung Verſchiedene der von jener tiven Werthen angelegt Schulen Thürme u dagl doch komme eine baldige Vorlage für dieſen Zweck beantragt
Seite zur Wahl vorgeſchlagenen Herren hätten die Annahme einer der Verwaltung der Ertrag aus den übrigen Anlagen ſehr Hr Bürgermeiſter Schneider Die Kämmereikommiſſion habe
Wahl abgelehnt zugute Die Gasanſtalt weiſe einen nur ſcheinbaren Rückgang l im letzten Frühjahre in der Erwartung daß die Verhältniſſe des
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Geldmarktes ſo bald nicht ändern würden beſchlo e die
Begebung der Reſtanleihe noch zu unterlaſſen um du nter
bringung überflüſſiger Gelder bei Bankiers keinen Zinsverluſt zuerleſen dafür aber den Bedarf der nächſten Zeit in Höhe von
etwa 7 800,000 M von heßgen Bankiers zu entnehmen mit
denen dann ein Zinsfuß von h Proz über den jeweiligen Reichsbank

ins vereinbart worden Die neuerdings unerwartet eingetretene
öhung des Bankdiskonts bis anf 4 und 5 Proz habe aber das

Geſchäft für die Stadt ungünſtig geſtaltet weshalb die Beträgebei den Bankiers zum großen Theile abgeſtoßen und durch Dar
lehen aus der Sparkaſſe von 550,000 M r worden welche
man für 4 Proz erhalten der Reſt von 200,000 M werde durch
die laufenden Steuereinnahmen der Stadt in den nächſten
Monaten getilgt werden R Begebung der Reſtanleihe ſei

ger augenblicklich keine günſtige t doch werde die nächſte g
wohl wie alljährlich eine enderung herbeiführen Es

werde ſich deshalb empfehlen daß die Finanzkommiſſion ermächtigt werde mit dem Magiſtrate die Maßnahmen für die
Begebung der Reſtanleihe zu vereinbaren Die Vorbereitungen
n einer ſchnellen Ausgabe der Ankeihe ſeien bereits getroffen
odaß es unter Umſtänden wünſchenswerth ſein könnte ohne

weitere Berathungen in der Verſammkung die nothwendigen
Schritte zu thun

Hr Meyer dankt für dieſe Mittheilungen und erklärt ſein und
der Finanzkommiſſion Einverſtändniß mit dem gemachten Vor

lage wobei er für die Ausgabe der e in den nächſten
onaten r den Umſtand geltend macht daß der Hr Bürger

meiſter vor ſeinem Weggange nach Erfurt dieſe Angelegenheit
als bisheriger Dezernent derſelben noch zum Abſchluß bringe

Der Antrag der Finanzkommiſſion wird hierauf angenommen
6 Beim Ablauf der Pachtzeit für die Verpachtung der

Würfelwieſe hat die Verſchönerungskommiſſion den Magiſtrat
erfucht zu genehmigen daß die Bewirthſchaftung der Wieſe der
Verſchönerungskommiſſion überwieſen werde und daß dieſelbe
nach Anordnung der Kommiſſion in mindeſtens zweimaligem
Schnitt auf dem Halme durch öffentliches Ausgebot vergeben und
der dafür erzielte Betrag an die Stadtkaſſe abzuführen ſei

Hr Colla berichtet hierüber daß der Die Antrag durch den
Umſtand hervorgerufen ſei daß verſchiedene Differenzen mit demBächter vorgekommen wodurch die Benutzung der Wieſe für das

Publikum erſchwert wurde Mit der Annahme des Antrages
werde der Ertrag von bisher 260 M nicht weſentlich geringer
aber eine befſere Pflege der Grasflächen möglich ſein

Die Herren Stadträthe Fubel und Roth beſprechen dieſe
Verhältniſſe in derſelben Weiſe und empfehlen den Magiſtrats
antrag gegenüber den Meinungen der Herren Meyer örlitz
Friedrich P Löning welche die Wieſe uneingeſchränkt
zur Verfügung der Verſchönerungskom miſſion ſtellen
wollen Es wird dann dieſer Antrag angenommen und zwar mit
der durch die Finanzkommiſſion beantragten Einſchränkung daß
dies vorläufig auf ein Jahr geſchehe

7 Eine für die Verwaltung des ſtädtiſchen Begräbnißweſens
nen aufgeſtellte Gebührentaxe zur Begräbnißordnung über
die Hr Colla berichtet wird auf den Antrag des Hru Görlitz
im ganzen angenommen

8 Für das ſtädtiſche Feuerlöſchweſen ſind für das nächſte
Verwaltungsjahr eingehende Veränderungen wie Vermehrung
der ſtändigen Berufsfeuerwehr auf 30 Mann in Ausſicht
genommen Für die nächſte Zeit ſchon beantragt der Magiſtrat
J ſofort zwei Telegraphiſten zur Bedienung der
Fenermelder und zwei Fahrer bei der ſtädtiſchen Feuer
wehr anzunehmen 2 auf dem Rathshofe in dem Spritzenſchuppen
einen Pferdeſtall und ein Steigergerüſt einzurichten
3 mit dem Unternehmer der Stadtbahn Halle Hrn Delius
einen Vertrag zur ſtändigen Beſpannung der Fahr

S der Feuerwehr bei Bränden und Uebungen mit zwei
ſerden zum Miethpreiſe von täglich 4 abzuſchließen
An Koſten ſind für dieſe Zwecke vom 1 Nov bis 1 April k J

erforderlich 1550 M zur Löhnung der Feuerwehr 746 M für
Bekleidung derſelben und für die Wacheinrichtung 1350 M für
die Einrichtung des Pferdeſtalles und des Steigergerüſtes 600 M
für Pferdemiethe in Summa 4246 wovon 1800 M aus dem
entſprechenden Etattitel 2446 M aus dem allgemeinen Dispoſitions
fonds zu entnehmen ſind

Hr Dönitz empfiehlt namens der Baukommiſſion mit geringen
Aenderungen die baulichen Herſtellungen der Vorlage Hr Apelt
namens der Finanzkommiſſion die übrigen Theile derſelben mit
der Abweichung daß die Koſten für das Steigergerüſt nicht
bewilligt werden weil binnen kurzer Zeit ein Depot für die
Feuerwehr geſchaffen werden müſſe und dann dieſe Herſtellung
überflüſſig erſcheine wozu noch komme daß der Rathshof für
dergleichen Uebungen nicht geeignet erſcheine

Hr Polizeirath v Holly tritt mit großem Eifer gegenüber
den Herren Sachs Görlitz für die Herſtellung des Steiger

erüſtes ein und Hr De Hüllmann wie auch Dönitz
immen ſeinen Ausführungen zu
Die Vorlage wird dann mit einigen Zuſätzen in dem Vertrage

mit Hrn Delius angenommen
9 Zur Anſtellung von 17 neuen Lehrern an den

ſtädtiſchen Elementarſchulen zur Beſetzung von 16
neuen Lehrerſtellen und zum Erſatze eines verſtorbenen Lehrers
5 von der Schulkommiſſion folgende Lehrer empfohlen Karl

euſeler aus Eilenburg Paul Hoffmann ausTrotha Erich Bocatius aus Strasburg Uckermuns Hedler aus Ahlsdorf Guſtav Henneberg aus
chlanſtedt Wilhelm Budde aus Pritzwalk Richard

Schnur aus Bitterfeld Guſtav Kämmerer aus
Kölleda Karl Bergfeld aus Lobitzſch Reinhold An
dreas aus Aſchersleben Friedrich Bachmann aus
Beyernaumburg Louis Puff aus Giebichenſtein
Adolf Schultze aus Peitz Ewald Winkler aus Lauch
2 Fritz Steger aus Schönebeck Oskar Mäder aus

reyburg a Robert Schumann aus Schafſtädt
Die Verſammlung genehmigt die Anſtellung derſelben
10 Hr Prof Dtttenberger berichtet über den Antrag des

Magiſtrates auf fofortige Errichtung von 2 neuen
Klaſſen der Volksſchule welche durch die ſtarke Aufnahme
von Kindern zu Michaelis nothwendig geworden iſt Die Durch
ſchnittszahl der Klaſſen wird dadurch von 7091 auf 69201 er
mäßigt Die Schulkommiſſion und die Finanzkommiſfion
GHr Meyer haben ſich mit der Vorlage einverſtanden erklärt

und dieſelbe wird mit der Bewilligung von 2100 M bis zum
1 April zur einſtweiligen Beſetzung der Stellen angenommen

11 Zur er rn des Kellers in dem ſtädtiſchen
Hauſe Trödel 17 an die Wittwe Wieſel für die Jahresmiethe
von 50 M wird der Zuſchlag ertheilt Hr Sachs

12 Der Eigenthümer des Eckhhauſes Leipzigerplatz und
Franckeſtraße beabſichtigt bei dem Neubau ſeines Grundſtücks
eine Eckverbrechung von 2 mm Schenkellänge anzubringen wozu
er das Bauland unentgeltlich abtreten wird Die Baukommiſſion
at ſich damit einverſtanden erklärt Hr Dönitz und die Ver
mmlung thut dies ebenfalls
Die öffentliche Sitzung wird dann gegen 8 Uhr geſchloſſen

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde das Geſuch des Hrn
Bürgermeiſter Schneider um Entlaſſung aus ſeinem
Amte falls ſeine Wahl zum Oberbürgermeiſter von
Erfurt die Peſter des Königs finde genehmigt Der Weg

ng des Hrn Bürgermeiſter Schneider dürfte vor Mitte
januar k J nicht erfolgen und es iſt zu hoffen daß bis dahin

die See bung der ſtädtiſchen Haushaltplanes für 1890/91 erfolgt
fein wird eiter ermächtigte die Verſammlung den Magiſtrat

r Einleitung einer Klage gegen Hrn Kfm Keerl wegen einern von rund 11,000 M aus der bekannten Angelegenheit

tr Ankauf des Haßler ſchen Hauſes

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 20 Nov nachmittags 5 Uhrein e des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Bewilligung von Mitteln zur Pflaſterung der Höfe der

Bürgerſchulen an der Olearius und Dreyhauptſtraße
2 Bauliche Veränderungen und Neubeſchaffungen für das

F P fentahnDeyot und Verlängerung der Weiche am Prinz
arl
3 Uebernahme des dem Eifenbahnfiskus gehörigen Kanals in

der Berlinerſtraße und Verlängerung deſſelben bis zum Steinthor
4 Feſtſetzung einer Verbindungsſtraße zwiſchen Kl Berlin und
l Brauhausgaſſe
5 Erbauung von Verkaufshallen auf dem ſtädtiſchen Lande

beim Botaniſchen Garten vor dem Kirchthor
6 Bedingungen für den Abbruch der Baulichkeiten auf dem

ſtädtiſchen Grundſtücke Marktplatz Nr 2
Feſtſetzung einer Straße zwiſchen Zwinger und Lerchenfeld

traße
8 Anderweite Feſtſetzung der Baufluchtlinie für einen Theil

der Straße Am Mühlgraben
9 Ausbau der Halberſtädterſtraße
10 Aenderung in der Breiteneintheilung der Goethe Bismarck

Viktoria und Scharnhorſtſtraße

Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

J

Jn dem Maße wie unfere Stadt in erfreulichem Aufſchwunge
begriffen ift nimmt auch der regelmäßige Verwaltungsbericht
welcher über die Lage aller Zweige der ſtädtiſchen Verwaltung
erſchöpfende Auskunft zu geben beſtimmt iſt an Jnhalt und Um
ſag zu Dem vorliegenden Berichte für den Zeitraum vom
1 April 1888 bis 31 März 1889 iſt in üblicher Weiſe eine Nach
weiſung über die Zuſammenſetzung der ſtädtiſchen Behörden ſowie
der verſchiedenen Verwaltungen und Ausſchüſſe 52 an der Zahl
beigegeben Einleitend wird des beſonders ſchmerzlichen Gedenk
tages des 15 Juni 1888 Todestag Kaiſer Friedrichs ge
dacht Jm Namen unſerer Stadt legten Oberbürgermeiſter
Staude und der ſtellvertretende Stadtverordneten Vorſteher
Kommerzienrath Bethcke am 16 Juni Palmenzweige am Sarge
des geliebten Landesherrn im Schloſſe Friedrichskron nieder Am
18 Juni fand in der Marktkirche ein allgemeiner Trauergottes
dienſt ſtatt an welchem die ſtädtiſchen Behörden in ihrer Geſammt
heit theilnahmen Am 18 Oktober folgte unter zahlreicher Be
theiligung von Behörden und Bürgerſchaft eine würdige Gedächtniß
feier im Saale des Stadtſchützenhauſes

Die Entwickelung der geſchäftlichen und Verkehrs
Verhältniſſe der Stadt geſtaltete ſich während des Berichts
abſchnittes im allgemeinen günſtig Namentlich die Bau
thätigkeit war wieder in allen Stadttheilen ſehr bedentend
ur Errichtung neuer Wohnhäuſer wurden 263 Bauerlaubniß

ſcheine ertheilt im r 1887/88 220 1886/87 176 Die
vielfach aufgetauchte Beſorgniß daß die Zahl der leerſtehenden
L übermäßig anſchwellen würde hat ſich infolge der
ſtarken Bevölkerungszunahme bisher nicht beſtätigt Die Lage
der Jnduſtrie und des Handels beſſerte ſich auf mehreren
wichtigen Gebieten

Erhebliche Arbeiterbewegungen haben während des
Berichtsjahres nicht ſtattgefunden Die Verdienſtverhältniſſe
blieben im allgemeinen befriedigend Die wohlthätige Wirkung
der Kranken und Unfallverſicherungs Geſetzgebung
machte ſich immer deutlicher geltend ſie fand in ſteigendem Maße
die Anerkennung der betheiligten Kreiſe

Der Verkehr ſtieg auf allen Gebieten in erfreulichem Maße
Der Bahnhofsumbau geht ſeiner Vollendung entgegen die
Delitzſcherſtraße iſt bereits für den Verkehr zwiſchen der Stadt und
dem Haupt Güterbahnhofe eröffnet und das im Bau begriffene
Perſonen Empfangsgebände wird vorausſichtlich im nächſten
Jahre dem Verkehr übergeben werden Die Einſtellung des
Betriebes auf dem Thüringer und dem Steinthor Güter
bahnhofe iſt inzwiſchen leider verfügt worden den Vorſtellungen
der Handelskammer und unſeren Bemühungen iſt es nicht ge
lungen dieſe Maßregel hintanzuhalteu Dies erfüllt uns mit
großer Sorge für die Entwickelung von Handel und Jnduſtrie
in unſerer Stadt wir fürchten daß die Anlagen des Haupt
Güterbahnhofes bei der ſteigenden Ausdehnung des Verkehrs
nicht ausreichen und halten die Vereinigung des geſammten
Güterverkehrs auf dem Haupt Güterbahnhofe für bedenklich die
Zufuhrſtraßen uach demſelben für ungenügend Umſomehr er
ſcheint die Herſtellung der ſeit Jahren geplanten Verbindungs
bahn zwiſchen Bahnhof und Saale zu deren Bau der
Herr RegierungsPräſident bereits im vorigen Jahre die Ge
nehmigung ertheilt hat erſtrebenswerth und es iſt zu wünſchen
daß die in betreff der Einführung dieſer Bahn in den Bahnhof
und bezüglich der Ueberführungsgebühren noch immer ſchwebenden

arten mit den Eiſenbahnbehörden bald zum Abſchluſſe
gelangen

Für den Verkehr der inneren Stadt iſt die Verbreiterung der
Gr Ulrichſtraße von großer Bedeutung Ein Stadtverordneten
Beſchluß vom 10 Dez v J ermöglichte den Ankauf der an der
engſten Stelle dieſer überaus lebhaften Geſchäftsſtraße belegenen
Häuſer Nr 23 u 24 Der Kaufpreis für dieſe Grundſtücke mit
einem GeſammtFlächeninhalt von 1392 qm betrug einſchließlich
einer Entſchädigung für die Räumung eines Geſchäftslokals
529,000 M Der
verweilt erfolgen und die Breite dieſes Straßentheils von 6
auf 11 w ausgedehnt Es iſt inzwiſchen gelungen die Reſtgrund
ſtücke 268 am entfallen zur Straße für den vollen Erwerbs
preis wieder zu veräußern ſo daß dieſe bedeutende Straßen
Verbreiterung der Stadtgemeinde nichts koſtet Die Bebauung
des Hallengrundſtücks nimmt einen befriedigenden Fort
gang Die Stadt verkaufte wieder zwei Bauſtellen zuſammen
538 qm groß für 61,177 M 5995 qm ſind jetzt noch zu Be
bauungszwecken verfügbar

Nach jahrelangen Verhandlungen iſt am 28 Dez v J einGemeindebeſchluß bezüglich Errichtung eines Kadti chen
Schlacht und Viehhofes zuſtande gekommen

Als eine beſonders bedeutungsvolle und hocherfreuliche Er
rungenſchaft des Berichtsjahres haben wir hier noch die Er
werbung von Gimritz zu erwähnen

Die Steuern gingen im Berichtsjahre gut ein und lieferten
gegen die Voranſchläge anſehnliche Ueberſchüſſe Nach dem
Haushaltplan für 1888/89 waren die Einnahmen an Gemeinde
abgaben Gemeinde Einkommen Grund und Mieths Vier
Wanderlager Hundeſteuer und Bürgerrechtsgeld insgeſammt
auf 1,101,200 M veranſchlagt Die Jſt Einnahmen betragen
dagegen zuſammen 1,276,559 62 mithin gegen den Haushalt
plan mehr 176,359 62 M Jm vorangegangenen Rechnungsjahre
1887/88 ſtellten ſich die Mehreinnahmen der Gemeindeabgaben
gegen den Haushaltplan auf 124,84388 M im Jahre 1886/87
auf 88,912 56 M Die Finanzen befinden ſich in geordnetem
Zuſtande Die etatsmäßige Kämmerei Verwaltung hat für das
Berichtsjahr einen Ueberſchuß von 295,23403 M ergeben für
1887,88 war ein Ueberſchuß von 234,325 46 M nachgewieſen
für 1886/87 von 151,439 25 M

i die Vermögensnachweiſung Ende März 1889 der Kämmerei
eingeſtellt A Das Vermögen Rittergüter Beeſen und

Ammendorf mit 736,730 das Landgut Gimritz mit 1,055 150
die en mit 734,220 die Wieſengrundſtücke mit

neVerwaltungsgebäude mSchulgebäude mit 2,600,3992 avermiethete Gebäude mit
650,565 M ſonſtige Gebände und Bauſtellen darunter das

Abbruch der gedachten Häuſer wird nun un

X

431,391 Hypotheken mit 579,595 ſonſtige Forderungen
mit 1,815,779 34 Werthpapiere zum Nennwerthe von
385,921 49 M Kurswerth 404,965 72 Jnventarſtücke
246,051 M Vorräthe 20,08650 baare Kaſſenbeſtände
372,970 77 Vorſchüſſe und Einnahnſe Reſte 65,425 25
e Nennwerth 14,286,324 99 Kurswerth 14 305,369 22

gegen das Vorjahr 572816 62 M mehr Der Werth d
Vermögens ſteigerte ſich bei den Grundſtücken um 1,445,680 MAnlauf Gimritz den Hypotheken um 219,157 den baaren

ſtänden um 194,093 47 es verringerte ſich bei Titel
Sonſtige n um 942,021 77 M im weſentlichen um
900,000 Anleihegelder bisher Guthaben bei Bankiers
Werthpapiere 270,547 26 auf den übrigen Titeln um zu
ſammen 73 54482 M B Die Schulden Anleihen 7,174200 M95,500 M weniger Hypotheken und ſonſtige Darlehnsſchulden
912,608 64 462,911 27 M mehr alte Schulden aus Stiftungen c
219,962 50 M Hinterlegungen 68,908 23 Röücklagen
194,952 22 Ausgabereſte 88,44443 M Den geſammten
Schulden in Höhe von 8,659,076 02 M ſtand ein Vermögen von
14305 369 22 M gegenüber ſodaß Ende März 1889 der Ver
mögensüberſchuß 5,646,293 20 236,067 13 M mehr als im
Voriahre betrug Von der begebenen erſten Hälfte der Stadt
Anleihe von 1886 im Betrage von 3 Mill M waren am
Jahresſchluß noch baar vorhanden 29,194 83 dagegen blieben
an bereits bewilligten aber noch nicht realiſirten Ausgaben zu
decken 390,868 93 ſodaß die zweite Hälfte der Anleihe
bereits in Anſpruch genommen war in Höhe von 361,674 10 M
Die im November 1887 veranlaßte Perſonenſtands Aufnahme
ergab 90,706 Einwohner darunter 1370 Militärperſonen
Die Bevölkerungszunahme im vorangegangenen Jahre betrug
3333 Einwohner bezügl der Perfonenſtandsaufnahme vom Okt
1889 ſ oben Bericht über die geſtrige Sitzung der Stadtv
Ueber die Bewegung der Bevölkerung iſt folgendes anzuführen
Jm Jahre 1888 wurden in Halle 3300 Kinder geboren nach
Halle zogen 1025 Familien mit 5547 Familiengliedern 15,583
einzelſtehende Perſonen Es verſtarben 2225 Perſonen infolge
Wegzugs gingen ab 677 Familien mit 3373 Familiengliedern
14385 einzelſtehende Perſonen Der Verkehr im Einwohner
Melde Amte war auch in 1888 erheblich Einſchließlich des
Wohnungswechſels fanden ſtatt 36,766 Anmeldnngen und
25,549 Abmeldungen

Konzert von Heinrich Gudehus
Was anderwärts unmöglich wäre iſt in Halle zur Thatſache

geworden Heinrich Gudehus einer der erſten deutſchen
Tenoriſten der Gegenwart ein Künſtler der bezüglich der
phänomenalen ſtimmlichen Kraft und Ausdauer kaum ſeines
Gleichen hat ein Sänger um deſſen Beſitz ſich die erſten Bühnen
beider Hemiſphären ſtreiten dieſer Künſtler der ſich in Bayreuth
einen Weltruf erworben hat fand in Halle nur ein ſehr ſpär
liches Publikum Man ſtünde dieſer Theilnahmloſigkeit des
Publikums als einem Räthſel gegenüber wenn nicht viele andere
ähnliche Beiſpiele bewieſen hätten daß gewiſſe Hinderniſſe bei
Konzertaufführungen hier einmal nicht überwunden werden
können Brächte dieſe Enthaltſamkeit von Konzertbeſuch wenigſtens
unferem jetzt ſo tüchtig geleiteten Theater Nutzen aber auch
hier ließ die Theilnahme des Publikums bis jetzt zu wünſchen
ubrig

Wer löſt dies Räthſel der Natur
Das geſtrige Konzert brachte Genüſſe außerordentlichſter Art
Mag der Eindruck von Gudehus Künſtlerſchaft auf der Bühne
ein noch bedeutenderer ſein als im Konzertſaal ein Labſal bleibt
es doch einmal eine wirkliche Heldentenorſtimme die mit voll
kommenſter Leichtigkeit in Höhe und Tiefe anſpricht bewundern
zu können Was anderen Tenören Mühe und Anſtrengung
bereitet iſt für Heinrich Gudehus Spiel und Vergnügen Die
ſtimmlichen Grenzen welche ſelbſt berühmte Sänger ängſtlich
meiden müſſen überſchreitet Gudehus kühn und ſicher wie ein
König der kein Geſetz außer dem eigenen Willen und Geſchmack
kennt Wie leuchtete die Stimme bei der Ausführung zweier
Bruchſtücke aus Wagnerſchen Werken Fanget an aus den
Meiſterſingern und Liebeslied aus der Walküre wie ſüß
klang das Organ bei dem Vortrag des Franz ſchen Es
hat die Roſe ſich beklagt wie leidenſchaftlich bewegt gab
der Sänger das Entflieh mit mir von Heine Schu
mann Für jedes Wort hatte Gudehus als echt dramatiſch
empfindender Sänger den rechten Ton Ging er im Lieder
vortrag manchmal über die Grenzen des Lyriſchen hinaus
ſo ſchuf er doch ſo reiche Stimmungsbilder daß wohl niemand
Mißvergnügen empfunden hat Wir können dem Sänger leider
nicht zurufen kehr uns zurück, weil wenn man auch mit
Engelszungen zu predigen vermöchte doch nicht ſicher auf eineroße eilnahme des Publikums zu rechnen wäre Aber den
erzlichſten Dank wollen wir ihm widmen daß er gekommen und

uns ſo ſchöne Gaben geſpendet hat
Frau Schmidt Köhne aus Berlin welche verhindert war

e wohl von niemand bei dem künſtleriſchen Reichthum des
onzertes vermißt worden Eine ganze Celloſonate von Beethoven

am Anfang dazu noch die oft gehörte in dur war eine harte
Geduldsprobe für das den Sänger des Abends ungeduldig er
wartende Publikum Da die Ausführung eine ſehr gute in der
Cellopartie ſogar vorzügliche war nahm man aber die Gabe
dankbar entgegen Die Herren Pianiſt Schubert und Kammer
muſiker Böckmann aus Dresden ſcheinen oft zuſammen zu
muſiziren denn die Ausführung der Songte war eine nahezu
vollkommene Kammermuſikleiſtung Hr Böckmann war mir eine
neue Erſcheinung Wenn irgend ein Beweis erbracht werden
ſollte daß die königliche Kapelle zu Dresden nur aus Meiſter
ſpielern beſtehe ſo war Herr Böckmann der beſte Beweis

g glaube wenn man auf gut Glück mitten aus der dresdener
pelle einen Muſiker herausholte und ſpielen ließ er würde ſich

genau als Meiſter ſeines Jnſtrumentes zeigen wie Herr Böckmann
der ein Adagio von Schubert zwei Stücke von SaintSaens

wovon das Allegro appassionato gar nicht franzöſiſch und noch
weniger appasionato klang vollendet in Ton und Technik unter
ein Beifall des Publikums vortrug

Hr Schubert verdient unſern Dank ſchon wegen ſeiner ge
wandten Begleitung als Solopianiſt vor allem wegen der Wahl
ſeiner Stücke Noctaurne in As dur von Chopin und Schumanns
Leidenſchaft durchſtürmtes Nocturne in Femoll betitelt in der
Nacht aus op 12 Für das letztere Stück muß man nicht
minder dankbar ſein als für das erſte ſelten gehörte Chopin ſche
Stück Die Pianiſten bringen uns immer und ewig des Abends
das viel bedeutendere Gegenſtück in der Nacht umgehen ſie in
reſpektvollem Bogen Hr Schubert hat die in beiden Stücken
verborgenen Schätze faſt ganz gehoben bei Chopin klang ſein
Ton voll und weich bei Schumann entbehrte der Vortrag nicht
der erforderlichen Leidenſchaftlichkeit und Wärme Ein wunder
volles Jnſtrument von Blüthner war dem Pianiſten die beſte
Stütze ſo machtvoll und ſchön habe ich ſelten ein Jnſtrument
gehört und immer kam mir Schillers Wort in den Sinn

Denn wo das Strenge mit dem Zarten
Wo Starkes ſich und Mildes paarten
Da giebt es einen guten Klang

Das Publikum nahm die Vorträge enthuſiaſtiſch auf und
jubelte namentlich den Konzertgeber nach jedem Vortrage oft

hervor Krauſem
Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Nov Jn geſtiger Sitzung der 3 Straf
kammer des königl Landgerichts kam die geſtern ſchon kurz
erwähnte Sache des Gaſthofsbeſitzers Ferdinand Schade aus
Giebichenſtein im Wiederaufnahme Verfahren zur aber
maligen Verhandlung Der Angeklagte war am 21 März d JStadttheater mit 332694 mit 348,947 die ſtädtiſchen j wegen wiſſentlich falfcher a gungerg Vergehens

onaten GefärThürme mit 468,450 M Renten und Berechtigungen mit gegen 8 164 des Str zu 6 igniß ver



Haudels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Der turiner Banca Jnduſtriaga e Commercio wurde ein

Moratorium bis 20 Febr 1889 beivilligt Die Verpflichtungen der Vant ſollen
ſich auf 8 Mill Lire belaufen Jm Auftrage der Regierung iſt der General
direktor der Nationaibank Grillo behufs Ermnittelnng des Standes der Bank nach
Turin gereiſt Die BancaSubalpina in Turin tritt durch eine Erklärung den
Eerüchten entgegen welche die bei ihr gemochten Einlagen als geſährdet bezeichnet

Letzte telegraphiſche Nachrichten
BSerlin 19 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Die

Novelle zum Militärgeſetß Vermehrung um zwei
Armeecorps iſt in der Budgetkominiſſion des Reichstags mit

allen gegen Richters Stimme angenommen

pkrt Ueber den S iſt in der Saole Ztg vom 23 März
rlich berichtet Schade hatte gegen das ihn verurtheilende

Erkenntniß Reviſion beim Reich sgericht einlegen laſſen
welchem Rechtsmittel nachdem mehrere darauf gerichtete Anträge
als W erachtet worden waren ſchließlich ſtattgegeben
und die Sache zur abermaligen Verhandlung in die Vorinſtanz
zurückverwieſen worden Die Beſchuldigung gegen den An

e

geklagten lautete dahin unterm 5 Juni 1888 in einer Eingabe
an das hieſige königl Landrathsamt den Gendarm Adolf Daßler

Giebichenſtein der Verletzung einer Amtspflicht beſchuldigt zudaten durch den Vorwurf Der genannte Beamte habe am
uni 1888 abends bei einer im Schützenhauſe zu Giebichenſtein

G itzthum Schades gelegentlich eines S zwiſchen
ivil und Militärperſonen ſtattgehabten Schlägerei die Soldoten

Füſiliere in ihrem Thun beſtärkt und dieſelben anufgefordert
guf die Civiliſten loszuſchlagen Wegen dieſes Mißbrauchs der
Amtsgewalt ſeitens des genannten Gendarmen habe er Schade

ch zu dieſer Anzeige veranlaßt gefühlt und bitte um Untera der Sache bezw Zurechtweiſung des Beamten Jener

orwurf ſollte vom Angeklagten wider beſſeres Wiſſen
erhoben alſo eine wiſſentlich falſche Anſchuldigung und zwar
egen einen Beamten begangen ſein Das königl Landrathsamte eine Unterſuchung der Angelegenheit angeordnet und dann
ie Sache der königl Staatsanwaltſchaft überwieſen mit dem

Anheimſtellen das Verfabren gen Schade wegen Be
ſtrafung ans 8 164 einzuleiten Fragliche Aufforderung zum Ein
hauen auf Civilperſonen hatte nach des Angeklagten Behauptung
in dem Worte Los beſtanden welches Gendarm Daßler zu
den von ihm damals aus dem Gaſthof zum Mohr zu ſeiner
Unterſtützung zu ſeinem Schutze mitgenommenen Soldaten ge
ſagt und das von denſelben wie von Civiliſten als Kommando

um Losſchlagen aufgefaßt worden wäre Zur vorigen Ver
andlung waren 32 zur jetzigen 36 theils Belaſtungs theils

Entlaſtungszeugen geladen welche lediglich über den ſtreitigen
Punkt der Anklage vernommen wurden ob Gendarm Daßler
wie der Angeklagte behauptet an fraglichem Abend in Schade s
Tanzſaal zu den Soldaten mit dem Worte Los geſagt daß ſie
auf die Civiliſten losſchlagen ſollten Der Angeklagte blieb auch
t bei ſeiner Be tn wegen deren er den Beweis der

ahrheit führen wollte Nach dem Ergebniß der Vernehmung
der erſten 12 Zeugen ſah ſich der Gerichtshof veranlaßt den Au

eklagten auf den veräuderten rechtlichen Geſichtspunkt aufmerk
am zu machen daß er nämlich möglicherweiſe nur wegen Be
leidigung aus 8 186 Str B belangt werden könne wenn er
das was ihm andere Leute über den Vorgang erzählt für wahr
gehalten und dann in Beziehung auf den Gendarm Daßler eine
nicht erweislich wahre Thatſache behauptet habe welche geeignet
denſelben verächtlich zu machen oder ihn in der öffentlichen
Meinung herabzuwürdigen Die ſonſtige Beweisaufnahme
förderte außer dem Bekannten wenig von Bedeutung zutage und
die kgl Staatsanwaltſchaft kam dann z dem Autrage nach
welchem das Vergehen der wiſſentlich falſchen Anſchuldigung wie
in voriger Verhandlung als erwieſen anzunehmen und dafür die
ſelbe Strafe 6 Monate Gefängniß zu beantragen ſei außerdem
für den Verletzten Publikationsbefugniß Der angetretene Ent
laſtungsbeweis ſpreche zu Ungunſten des Angeklagten Der
Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Glimm verſuchte in ge
wandter Darlegung aller Umſtände und Einzelheiten des
Falles das wiſſentlich falſche Anſchuldigen ſeitens des
Angeklagten zu widerlegen und daß derſelbe ſich auch nicht einer
Beleidigung ſchuldig gemacht da er nach den ihm von Zeugen 2
rer Mittheilungen die feſte Ueberzeugung von der
ahrheit des ihm Mitgetheilten gewonnen und man hiernach

annehmen müſſe daß er das Recht hatte die Sache beim königl
Landrathsamte anzuzeigen Jedenfalls habe ihm das Bewußtſein
der Rechtswidrigkeit gefehlt daß er beleidigend werden könnte

n Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt und ſich für
efugt gehalten zu haben die bezügl Anzeige bei einer Behörde

z machen müſſe man nach dem Ergebniß der Zeugenausſagen
hm wohl zugeſtehen und wenn der Vorgang ſich ſo wie ge
ſchildert zugetragen ſo könne der Angeklagte auch nicht einmal
wegen Beleidigung beſtraft werden Nach kurzer Berathung des
Gerichtshöfes erfolgte Verkündung des Urtheils dahin daß der
Angeklagte des Vergehens der wiſſentlich falſchen Anſchuldigung
nicht ſchuldig und wie ſchon mitgetheilt demgemäß freizu
ſprechen alle Koſten der Staatskaſſe aufzuerlegen auch die
dem Angeklagten erwachſenen nothwendigen Auslagen einſchließlich
der Koſten der Vertheidigung zu erſtatten Jn den Gründen
hieß es es mußte ihm bewieſen werden daß er die Anzeige
wider beſſeres Wiſſen falſch gemacht an dieſem Requiſit fehlte
es in vorliegendem Falle Von Zeugen habe man gehört daß
Daßlers Aeußerung Los gefallen und daß dieſelbe ſo aufgefaßt
worden wie ſie der Angeklagte behauptete der durch die Mit
theilungen der Zeugen in den Glauben verſetzt worden daß
jenes Los den Sinn einer Aufforderung an die Soldaten zum
Losſchlagen gehabt obgleich die Aeußerung in anderm Sinne
e Beleidigung ſei auch nicht erwieſen weil der erforder
iche Dolus nicht vorhanden der Angeklagte war berechtigt an
zunehmen daß er fragliche Anzeige machen konute da ihm
Zeugen ſeine Wahrnehmungen beſtätigt hatten Er befand ſich
in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen und daß er das be
rechtigte Maß hierbei überſchritten ſei nicht erwieſen Jhn aller

Koſten zu entheben und ihm auch alle ſeine gehabten Auslagen
erſtatten rechtfertige ſich du

ngeklagte nur durch unglücklichen Zufall in dieſe Sache ge
ommen

München 18 Nov Das Landgericht verurtheilte wegen
des Bahnunglücks bei Röhrmoos am 7 Juli 1889 den
Wechſelwärter Seidl zu einjährigem den Stationstaglöhner
Müller zu 15 Monaten und den Bahnadjunkt Tiefen
bacher zu 6 Monaten Gefängniß

Vermiſchtes
Eine Pferdefreundin Jn einer Verhandlung vor

dem Bezirksgerichte Hietzing entrollte ſich ein recht anmuthiges
Bild Baronin Thereſe v Stahlberg war angeklagt durch un
ausreichende Verwahrung eines biſſigen Pferdes die körperliche
Verletzung und Erkrankung eines Pferdewärters verſchuldet zu

Der als Zeuge vernommene Verletzte gab an daß die
aronin alle Vorkehrungen gegen ihre Pferde verboten habe

und erzählte dann Die Frau Baronin befindet ſich von 12 Uhr
mittags bis zum Morgen des anderen Tages ununterbrochen im
Stalle Dort darf man nichts berühren und man darf auch in
demſelben nicht huſten oder ſich räuſpern Als ich von dem

Pferde gebiſſen wurde lachte die Frau Baronin herzlich und be
fahl mir daſelbſt niederzuknieen und die Hinterfüße des Pferdes
zu verbinden Jch kam dadurch in die neue Gefahr von den
Hufen des Pferdes zu Tode getreten zu werden Aber ich
fürchtete noch mehr für meine Stelle und erfüllte den Befehl

ch beſand mich auch in einer ſolchen Stimmung daß es mir
gleichgiltig geweſen wäre wenn mir das Pferd den Kopf zer
trümmert hätte Jch wurde von der Frau Baronin fortwährend
im Stalle überwacht denn ſie ſpeiſt ſogar im Stalle ſie nimmt
täglich ihr Frühſtück ihr Mittagsmahl und ihr Nachtmahl in
dem Stalle ein Frau v Stahlberg ſelbſt iſt dabei einer Ge
fahr in dem Stalle nicht ausgeſetzt denn die Pferde kennen die
Baronin Sie werden von ihr täglich mit Zucker Backwerk und
mit Kompot gefüttert Aus dieſem Grunde ſcheinen bie Pferde
für die Baronin dieſelbe Vorliebe zu hegen wie dieſe für die
Pferde Schließlich erzählte der Zeuge daß er von der Baronin
wegen einer Ehrenbeleidigung begangen an einem Pferde einer
Stute namens Mauſi, entlaſſen wurde

Perſonalnachricht Die franzöſiſche Regierung
erhielt die beſtimmte Nachricht daß der franzöſiſche Afrikaforſcher
Camille Douls im Haggargebiet der Sahara ermordet wurde

durch den Sachverhalt wonach der

hatten Es beſtätigt ſich daß Miniſter Crispi die Bildung einer großen
Bodenkreditbank und zwar durch Zuſammenfaſſung des Banco di Napoli
des Banco di Sicilig und der großen Sparbanken ſowie eine Neuregelung der
Zettelbankfrage durch Vermehrung der Privilegien der Nationalbant plane

Eiſenbahn Einnahmen, Die Heſſiſche Ludwigs Eiſenbahn
hat auch im verfloſſenen Monat durchaus zufriedenſtellende Betriebsergebniſſe
erzielt Aus dem Perſonenvertfehr ergiebt ſich gegenüber dem Okt 1888 ein
Mehr von 20,711 M aus dem Güterverkehr ein ſolches von 40,089 und die
Geſammteinnahme ſtellte ſich auf 1,574,318 M gegen 1,503,446 M im Vor
jathre Bei Vergleichung der Einnahmen von Januar bis Oktober ergiebt ſich
gegenüber dem Vorjahre ein Mehr von 677,459 M

Halle 19 Nov Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft

Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen Langſtroh Ganddruſch
350 4,00 M Maſchineuſtroh loſe 2,75 3,00 M Hie
ſiges Heu 400 4,50 M Auswärtiges Heu 3,75 bis
425 Kleeheu 3,75 4,25 M Gepreßtes MaſchinenStroh 2,90 3,00 M Prima Torfſtren 1,70 M Sekunda
Torfſtreu 1,60 M

Ausſchreibungen und Vergebungen
Die königl Eiſenbahn Direktion Berlin vergab am

14 d die Lieferung von 4342 t Stahlſchienen Mindeſt
fordernde blieben für 2338 t der Bochumer Verein für Guß
ſtahlfabrikation mit 155 und für 2004 t das Eiſen und
Stahlwerk Hoeſch in Dortmund mit 156 M die Tonne ab Werk
Dieſe Preiſe bedenten nach dem C einen Aufſchlag von 7 bis
8 M gegenüber den letzten Forderungen
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Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 19 Nov 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Reichsanleihe 107,40 Deutſche Bank 17075s o gg a 101,40 r erdelsge i
40 Preuß Konſ Anl 196,90 aurahütke exelD 102,40 Dortm Union St Prior 131,40

104,50 Oeſterreich Kreditaltien 166,25
99,75 Franzoſen 102,0045 Meininger Hypthkbr 102,00 Lombarden 55,75

Lübeck Büchener Eiſ A 194,75 Galizier 8050
Mainz Ludwigshafener 124,60 Ruſſiſche Südweſtbahn 70,4
Marienburg Mlawkaer 64,10 49 Oeſterr Goldrente 93,10
Mecklb Frdr Franzb 162,00 490 ar do 86,10
Gotthardbahn 175,76 49 Ruſſ 1880er Anleibe 92,40
Oſtpreußiſche Südbahn 93,50 40 do 1889er Konſols 92,10
Diskonto Kommandit 236,10 III Orient Anleihe 65,75
Darmſtädter Bank 174,00 Ruſſiſche Noten 214,25

Tendenz ruhig
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Kliimo

Wechſel kurz Amſterdam 166,40 kurz Paris 80,60
kurz London 20,345

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 185,59 AprilMai 19400 matt
Roggen Nov Dez 169,75 AprilMai 170,25 ſchwach
Hafer Nov Dez 160,50 April Mai 160,00 ſchwach
Rüböl Nov 73,40 April Mai 65,80 feſt
Spiritus 70er Waare loco 32,30 Okt Nov 31,89 AprilMai

32,69 0er Wagre loco 51,90 April Mai 52,00
verſteuerter April Mai 9409 ziemlich feſt

Petroleum laufd Monat 24 89 nächſten Mon 24,80 behauptet

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in
ziemlich feſter Haltung weil aus Braſilien beruhigende Nachrichten
über die dortigen finanziellen Verhältniſſe vorlagen namentlich
wurde der Bankaktienmarkt durch genannte Meldungen vortheilhaft
beeinflußt Zu einer anregenden geſchäftsfreudigen Thätigkeit
konnte es nicht kommen weil Gerüchte über Unruhen in Spanien
verbreitet waren Das Geſchäft bewegte ſich im ganzen in höchſt eng
gezogenen Grenzen und war dabei ſtets ſehr ungleichmäßig vertheilt
Eine Ausnahmeſtellung fiel auch heute dem Markte der Jnduſtrie
papiere zu derſelbe zeigte nicht nur Feſtigkeit ſondern auch Lebhaftig
keit Jm Vordergrunde ſtanden die Kohlenaktien die weſentliche
Preiserhöhungen erfahren haben namentlich gilt dies von Harpener
welche etwa 10 Proz gewannen lebhaft waren außerdem die
Aktien der Laurahütte die ebenfalls ſchwunghaft umgeſetzt
wurden bei ſteigenden Preiſen Dortmunder Union waren
nur mäßig belebt aber auch ſteigend Unter den übrigen
Jnduſtriepapieren ſtanden Dynamit Truſt Compagnie
etwa 2 Proz erhöhten Kurſen die meiſte Beachtung Die aus
ländiſchen Rentenpapiere lagen feſt waren aber ohne alle
Bewegung nur Ungariſche Goldrente gelangte zu einigem
Verkehr Die Bankaktien ſtellten ſich im Hinblick auf die nach
laſſenden Beunruhigungen hinſichtlich Braſiliens bei mehrfachen
Schwankungen zumeiſt höher bevorzugt waren Berliner Handels
geſellſchaft Diskonto Kommandit und Darmſtädter Bank Die
heimiſchen ſowie die öſterreichiſchen Transportwerthe haben
bei hochgradiger Geſchäftsruhe ihren Preisſtand nur
wenig verändert Die italieniſchen ſowie die ſchweizeriſchen
Bahnen mneigten zur Schwäche von den letzteren kamen Gott
hardbahn und Schweizer Nordoſtbahn zu etwas größeren Ab
ſchlüſſen Warſchau Wiener waren angeregt bei etwas gebeſſerten
Preiſen

Von der Produktenbörſe Der heutige Getreidemarkt
nahm einen ſehr ruhigen Verlauf bei ſchwacher Tendenz Es kam
in keiner der verſchiedenen Kornarten zu nennenswerthen Umſätzen
Die Preiſe ſtellten ſich auf der ganzen Linie niedriger Weizen
ſtand unter dem Drucke der ermäßigten amerikaniſchen
Notirungen Gegen Roggen wirkte der Umſtand daß die
ruſſiſchen Anerbietungen ſich erheblich vermehrt haben auch dürften
die geſtern ſtattgehabten Abſchlüſſe mit Rußland über mehrere
Dampferladungen nicht ohne Einfluß geweſen ſein Hafer lag
ſchwach weil größere Ankänuſe in effektiver Waare erwartet
wurden und die Feſtigkeit des engliſchen Marktes in dieſem
Artikel nachgelaſſen hat Die Haltung für Rüböl war eine
feſte bei erhöhten Preiſen ſpäter trat eine mäßige Abſchwächung
ein Der Handel in Spiritus verlief ſehr ruhig effektive Waare

3 o do40 Landſch Ctr Pfdbr

3 do do

ne reichlich zugeführt fand aber mühelos ſchlankes Unter
kommen

bei

Poſen 19 Nov Telegr Bei der heutigen Landtags
Erſatzwahl in Wirſitz Bromberg wurde BornFallois
konſervativ gewählt

Adelsberg 18 Nov Prinz Heinrich von Preußen
iſt mit 12 Offizieren des deutſchen Geſchwaders und
dem deutſchen Militärattachs heute früh mit dem Schnellzuge
hierſelbſt eingetroffen Der Prinz wurde vom Bezirks
hauptmann am Bahnhof empfangen und in die feſtlich be
leuchtete Grotte geleitet Bei dem Mittagsmahl trank der
Prinz auf das Wohl der verbündeten Herrſcher Deutſchlands
und DOeſterreichs Heute nachmittag erfolgte die Rückfahrt
nach Pola

Aden 18 Nov Ein aus Antolo eingegangenes Schreiben
vom 12 Okt beſtätigt daß die Krönung Meneliks am
8 Nov ſtattfinden ſollte Derſelben ſollten der König von
Godſcham der Ras Mikael der VoloGallas und alle
Generale der geſammten Armee beiwohnen Nach der Krönung
wollte Menelik zur Beſetzung von Tigre aufbrechen Der König
wird vor Ende Dezember in Adoais eintreffen können

Paris 19 Nov Nach einer direkten Depeſche des Börſen
blattes aus Rio de Janeiro wurde die Börſe geſtern
nachmittag 1 Uhr wieder eröffnet Der Wechſelkurs ſtand
auf 27 gegen 275 am 14 d M

Bremerhafen 19 Nov Der engliſche Dampfer Ozean
King welcher in dem neuen Hafen Baumwolle löſchte iſt heute
morgen 6 Uhr in Brand gerathen Der Vordertheil des
Schiffes wurde ſogleich unter Waſſer geſetzt die Höhe des
Schadens wurde bisher nicht ermittelt

r 2
Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkr

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 18 Nov 1889
Enele Peter vor a an ſt r
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Gewicht Gewicht

Hualität II Qualität

258 Rinder davon
146 Ochſen

41 Kalben
61 Kühe

165 Kälber
532 Schafvieh
568 Schweine davon

bei 20 kg Targ
568 Landſchweine

Bakonier
1523 Stück Schlachtvieh

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäſtsgang Gut Flott Mittelmäßig Langſam

Chemiſche Prodnkte
London 16 Nov Chilifalpeter 8 ſh 3 d für gewöhnliche 8 ſh 9 d

für chemiſche Sorten
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9 2

531 8
39 1
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486 46
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Kirchliche Auzeigen
Am Todtenfeſte wird zu St Moritz eine Kollekte für die

Moritzkirche eingeſammelt werden Wir empfehlen dieſe Kollekte
den Kirchenbeſuchern hierdurch angelegenllichſt

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
2

Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 Nov
Aufgeboten Der Metalldreher Eduard Friedrich Rudolf Franz

Leuſchner und Anna Marie Amalie Jänſch Sophienſtr 32
Der Agent Ernſt Oskar Plettner und Martha Florentine Hohaus
Berlin und Kempen

Eheſchließnugen Der Bahnarb Wilhelm Ferdinand Max
Zöllner und Chriſtiane Friederike Marie Pommernelle Kl Ulrich
ſtraße 4 und Löbejün Der I rbrLarb Friedrich Wilhelm Seele
und Juliane Friederike Auguſte Jda Riucke A d Baderei 1/2
und Stadtilm Der Maſchinenwärter Wilhelm Fiedrich Blume
und Marie Bertha Hammer Schützengaſſe 17 und Giebichenſtein
Der Kaufm Ernſt Reinhold Reif und Anna Klara Laue Leipzig
und Magdeburgerſtr 46 Der Poſamenten Fabrikant Kar
Fedor Otto Fiſcher und Anna Amalie Luiſe Fricke Häallgaſſe 1
und Mangsfelderſtr 4 Der königl Gerichtsaſſeſſor Hans Erich
v Slupecki und Henriette Johanne Eliſabeth v Borck Könnern
und Mühlweg 10 Der Handarb Karl Wolny und Thereſic
Graf Pfännerhöhe 9 Der Kellner Friedrich Chriſtign Beck
und Karoline Minna Mappes Saalberg 15 Der Handelsmann
Johann Heinrich Chriſtoph Wedekind und Bertha Agnes Karoline
Liebing Fritz Reuterſtraße 5 und Parkſtr 18

Geboren Dem Bureaugehilfen Friedrich Höpfner eine
Bertha Helene Schulberg Dem Handarb Karl Schaffernicht
ein Guſtav Franz Kurt Saalberg Dem Schuhmacher
Joſef Vek ein Cyrill Johann Rudolf Albrechtſtr 31 Dem
Former Hermann Haring eine Marie Thereſe Zwinger
ſtraße 19 Dem Tiſchler Emil Zabel ein Emil Otto Robert
Schwetſchkeſtr 27 Dem Vorarb Guſtav Steinkopf eine
Friederike Lina Gr Wallſtr 42 Ein unehel S Eine
unehel T

Geſtorben Des Handarb Valentin Chiron S Valentin
3 J Steg Die Wittwe Johanne Chriſtiane Wachsmuth
geb Rehbaum 68 J Alter Markt 18 Des Zuſchneiders
Albert Blume S Robert Albert 9 J Alte Promenade 16
Des Handarb Hermann Seidler T Anna 8 J Klinik Der
Handarb Wilhelm Heinrich Müller 49 J Kl Ulrichſtr 29

Nachrichten des Standesamts Giebichenfteit
18 Nov Geboren Dem Glaſer W Greiner eine T Hohe

ſtraße Dem Zimmermann A C Funke eine T Kl Brunnen
ſtraße Dem Fabrikarb F C Gernegroß ein S Ziethen
ſtraße 33

Geſtorben Des Straßenaufſehers F W Litſchke 20 T
Reilſtr 25 Eine Unehel T Gr Breitenſtr 10

Fremdeunliſte
Angekommene Fremde vom 18 bis 18 Nov

Stadt Hamburg Amtsrath Lüttich a Sittichenbach Gerichtsaſſeſſor
Dr Schmidt a Berlin Rentner Behrens a Hannover Oekonomierath Vollſack
m Gem a Groß gſchocher Meyer m Gem u Frl Schweſt a Magdeburg
Juwelier Hirſch a Hanatc Major v Trotha a Karlsrnhe Kanſßente Loeſer
a Gotha Müller Mattig a Gladkach Nachod a Zürich Kirſchner a
Köln a/Rh Roll a London Kloth a Plauen i /V melzer a Braun
ſchweig Herold a Pforzheim Epſtein a Dresden Splettſtöher a Berlin
Bollmann a Hamburg

Stadt Berlin Fabrikant Cerf m Gem a Harzgerode
Henning a Trebra cand jar
a Kobürg Baſch a Mohr a lin
a Nordhauſen Peters g Torgau Bachmann a Chemnih
Stadt Dresden Fadrikant Frenkel m G

Klein a Berlin Kaufleute Liebau a Halber
a Berlin Luſtig a Themuitz Völkers n Paulig a Dresden
Frankfurt a M Polli a Kaſſel Schmidt a Breßlan Gräfeld u R
a Magdehurg Rehfeld a Seipzig

Landwirth
leiſchmonn a Marburg Kaufleute Herzer

Fingerhut a Magdeburg Kämmerer

em a Gera Jngenieur
t Pineus Borchardt u Otto

L
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Berg Man isenb Prior VII u VII Serieo e u V m B
Den Beſitzern von

Magdeb Halberst do von 1873
Magdeb Leipziger do La B
wird der Umtauſch dieſer Obligationen gegen Preussisehe 3
Consols angeboten wenn dieſelben bis zum 20 Dezember 1889
zur Abſtempelung eingereicht werden

Wir halten uns zur Vermittelung des Umtauſches empfohlen und
bitten um baldige Einreichung der Stücke

Spar und Vorschuss Bank
Halle a S

Den Beſitzern der
40 Berg Märkischen Eb Prior VII u VIII Serie
40 Köln Hindener Eb Prior IV Em A C B

und VII Em
40 Magdeburg lalberstädter 1873er Prior
40 Magdeburg Leipziger Prior Lit B
wird der Umtauſch ihrer Schuldverſchreibungen gegen

Preussische 3 Consols
angeboten und hat die Abſtempelung bis zum

20 Dezember 1889
zu erfolgen Wir ſind bereit den Umtauſch zu vermitteln und bitten um recht
zeitige Zuſtellung der Stücke ohne Couponsbogen

Hermann Arnold 60
Bank Commandit Gesellschaft

Rothe Kreuzlooſe je 3 Mk 20 Pfg Halbe Looſe 1 Mk 75 Pfg F
Viertel Looſe 90 Pfg Hauptgewinn 150000 Mk baar Ziehung S
20 Dezember

Weimar ſche Looſe je 1 Mk Auf 10 Stück ein Freiloos Haupt
gewinn 50000 Mk Ziehung den 14 Dezember

Aenheiten
n Photographie AlbumsIlbum Ständern etr
ſind in gediegener Auswahl vorräthig bei

D 270 bie Halle a SGr Steinſtraße 66
e

ehee c e eReeller Ansverkanz 35 zUmzugshalber beabſichtige ich mein Lager in

Pelzwagaren Hüten und Mützen
Handſchunhen und Cravatten

J möglichſt zu räumen und ſind die Preiſe bedeutend herabgeſetzt

itg Sit G IIW Ig gerte en rS e eZum Todtenfeſte
empfehle in reicher Auswahl zu ſoliden Preiſen

Kränze Kreuze Kissen ete
aus friſchem und künſtlichem Material wie Lorbeer Stechpalme
Jlex Mahonien Camelien Auenba Ephen u ſ w

J Gr Steinſtraße 11 undHer S Sphhenraſte 28
5 a 53S c h e

Kiedricher Sprudel Pastäitlen bereitet unter ar tlicher
S Aufſicht und Cantrole aus dem Kiedricher Sprudel
J ſind wie das Waſſer ſelbſt unübertroffen 2 Sbei Magen und Darmßatarrh Antker

leiösleiden
bei Huſten Heiſerkeit Bruſtleiden
bei Blaſeu Leber und Nieren

keiden
Ausführliches in der Brochüre S

z Friſchat des r cver de Beſtand
Sprudels gratis in allen theile alsDepots zu haben Die J in F5 g Sprudel enthalten find
Kiedricher Sprudel Aerztliche Autoritäten bezeichnen die

Kiedricher Sprudel Paſßtillen als ein
Rniverſal Heilmittel und kann deshalb

nicht genug eine Probe mit den Kiedricher
Sprudel Pastillen e werden dert Verſuch wird durch Erfolg belohnt werden Die

ſelben Kiedricher Spreädel Pastilten ſind in Schach
teln zu 75 Pf in den Apotheken Drogerien und Mineral

waſſer Handlungen zu haben
S
S VLiedricher Sprudel Versanat in Dltrille a Rh

HBrkskrankenkaſſe der Fleiſchergeſellen

und Lehrlinge in Halle aS

Paſtillen werden S
2urch Aßdampfen des c
Waſſers gewonnen W
und enthält eine CI Paßille die

r D

Depot

Ordentliche Generalverſammlung Donnerstag den 28 Nov d Js
anf der Serberge Große Brauhausgaſſe Abends punkt 8 Uhr

Tagesordnung 1 Bericht über die Kaſſenlage und Wahl der Reviſoren
2 Wahl eines Kaſſenarztes 3 Veränderung des S 32 des Statuts dahin
gehend für das zum zweitenmale ausgeſtellte Quittungsbuch 25 Pf zu erheben
4 Vorſtandswahl 5 Verſchiedenes

Arbeitgeber ſowie Arbeitnehmer werden gebeten zahlreich zu erſcheinen

Der Vorſtand gez F Reichardt
Ortskrankenkaſſe des Steinſetzergewerks

Generalverſammlung Sonntag den 24 d Mts Nachmittags 4 Uhr

Tage sord n r v J Hied h uTagesordnung 1 Wahl von Delegirten zum Schiedsgericht tn Unfallſachen 2 Wahl der Krankenbeſucher pro 1890 3 Geſchäftuches

Der Vorſtand

Preußiſcher Heamtenverein
Donnerstag 21 Novbr er Abends 8 Uhr in der Tulpe Vortrag

des Herrn Profeſſor Dr Naſemann Thema Einiges über Handel und
Verkehrsmittel zur Reformationszeit Die Mitglieder werden zu zahlreichem
Beſuche ergebenſt eingeladen Der Vorſtand Taeglichsbeck

S ſchäftlicher Arbeiten wegen nicht annehmen könnte

Richard Schroedel Schroedel Simon

Mittwoch den 20 d M

Stadtverordneten Wahl 1889
bereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der geſtrigen öffentlichen ſehr

d c empfehlen wir unſern wahlberechtigten
Mitbürgern der II Abtheilung nachſtehende Candidatenliſte

a für die Ergänzungswahl am 20 November
die Herren Maurermeiſier Steinhauf Brauereibeſ H SchulzeReufmann L Sachs Prof Dr Haruaek und Kaufmann Otto
Schraltz3

b für die Erſatzwahl am 23 November
Herrn Regierungsbaumeiſter Knoch z

c für die Reuwahl am 29 November
die Herren Gymnaſiallehrer Dr Venediger Privatdocent Dr Bau
mert Zimmermeiſter Paul

Halle a am 19 November 1889
Die vereinigten Vorſtände

der ecomm BezirksVereine des Haus und Grundbeſ Vereins
und des Bürgervereins für ſtädt Jnt

Stadtverordneten Wahl 1889
Behufs Berathung und Beſchlußfaſſung über die Candidutenliſte beehren

wir uns unſere wahlberechtigten Mitbürger der J Abtheilung zu einer
Dienstag den 19 November Abends 8 Uhr

im Hétel Stadt Uamburg
anberaumten Verſammlung hierdurch ergebenſt einzuladen

Die vereinigten Vorſtände
der eomm Bezirks Vereine des Hans und Grundbeſ Vereins

und des Bürgervereins für ſtädt Jnt
Geehrt durch Aufſtellung zum Stadtverordneten Candidaten theile er

gebenſt mit daß ich eine eventuell auf mich fallende Wahl überhäufter ge

Vranz Weber
Klempuermeiſter

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene
Anzeige daß ich unter heutigem Datum mein

Reſtaurant Zum Frankfurter Hof
eröffnet habe Bitte mich in meinem Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Halle a d den 18 November 1889
Achtungsvoll

Anton Dreher s Bierhalle
BVarfüſßzerſtraſe Nr 5 II Eingang Gr Ulrichſtraße 58

Heute Dienstag Abend Fricassse von Huhn
e Donnerstag Schlachtefest

Steinthor l Stadt Strasshurg Steinthor J

Mittwoch den 20 November

Soehlacehtefest
mit gemüthlicher Abendunterhaltung

durch mehrere Gäſte F Wege
Restaurant zum Pürsten Blücher

4 Friedrichſtrafte
e a 156 5e SW Schlachtefest

Früh 10 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt
Wurſt auch außer dem Hauſe

Bier aus den Rauchfufz ſchen Vrauereien und Löwenbräu
B Rerendt

Reſtaurant Zum Conrix
WMcexckelſtraſte 17

empfiehlt kräftigen Mittagstiſch zu billigen Preiſen Culmbacher
Eilenburger Lagerbter hell und dunkel Weissbier Gose

Wilhelm Schütze
Anspachs Restaurant

Oberglaucha 9
Mittwoch Schlachtefeſt

Alten baar ger of3 Alter Markt 3
Heute Mittwoch den 20 November

Emma Werner

Handwerker Meister WVeorein
Mittwoch den 20 November im Neuen Theaters

Conrert Theater und Vall
Schulpflichtige Kinder keinen Zutritt

Anfang 8 Uhr Der VorſtandE V Mittwoch Herrenabend
Turuverein Guts Muths Neue Sing Akademie

4 ter h Mittwoch den 20 Novbr Nachm
S von 10 Abr urn A Vier Probe für Chor u Orübung für Mitglieder u chnester im Saale d Volksschule

Zöglinge in der Kaiſer n rWilhelmsHalle Orchestor 331 Uhr
Anmeldung neuer singender und 2uDer Vorſtand hörender Mitglieder bei Herr Musik

cher director Voretzseh Wilhelmstr 5 IJahn scherſarnverein Der Vorstand
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
Vebungsstundein der ſtädt Turnhalle

am Roßplatz D V

Heute Mittwoch
SchlachtefestW Haase
Gr Sandberg 11 t

Heute Mittwoch NB Heute Abend Seatabend

friſche hausſchl Heute Mittwoch

Teldſchlöhchen
Kuhgaſſe

Mittagtiſch von 12 2 Uhr à Ia carte
zu jeder Tageszeit ff Lagerbier aus
den W Rauibfuß ſchen Brauereien

G franz Billard
Vereinszimmer mit gutem Jnſtru

ment

Stadt Theater

Dienstag den 19 November
66 Vorſt 55 Ab Vorſt Farbe blau

Anfang 7 Uhr
Prezioſa

Schauſpiel in T Aufzügen v P A Wolff
Mit der vollſtändigen Muſik

von C M von Weber

Mittwoch den 20 November
67 Vorſt 56 Ab Vorſt Farbe gelb

Anfang 7 Uhr
Andine

Romantiſche Zauber Oper in 4 Akten
Muſik von A Lortzing

PerſonenBertalda Tochter des
Herzogs Heinrich L Kügemann

Ritter Hugo v Ring
ſtetten S R EzernyKühleborn ein mäch
tiger Waſſerfürſt L Demnth

Tobias ein alter
Fiſcher L Engelmann

Marthe ſein Weib C Kaminsky
Undine ihre Pflege

tochter Cl PleſchnerPater Heilmann Or
densGeiſtlicher vom
Kloſter Maria Gruß A Stierlin

Veit Hugo s Schild
knappe C Brinkmann

Haus Kellermeiſter J Pohl
Ein Offizier C Markgraf

Ritter Knappen Herolde Frauen
Jagdgefolge Fiſcher Waſſergeiſter

Der 1 Akt ſpielt in einem Fiſcher
dorfe der 2 im herzogl Schloſſe der
3 und 4 in der Nähe der Burg Ring
ſtetten

Einlagen Jm 2 Akt An des
Rheines Ufern geſungen von L Demuth
Jm 3 Akt Flaſchenlied geſungen
von J Pohl

Ballet im 2 Akt Grand pas serieux
ausgef vom gefammten Balletperſonal

Donnerstag den 21 November
68 Vorſt 12 Vorſt außer Abonnement

Bei halben Opernpreiſen
Don Curlos

7 di dVictoria Theater
Mittwoch den 20 November 1889
Müller und Miller

oder Die beiden Candidaten
Luſtſpiel in 3 Akten von Alexander Elz

Hierauf
Das Feſt der Handwerker

Kom Gemälde mit Geſang in 1 Akt
von Lonis Angely

Muſik von verſchiedenen Componiſten

Waldalla7eabr
Direction Sebald Hubert

Neue Debüts
Die vier Schweſtern Pranklin

Bravourkünſt lerinnen an den römiſchen
Ringen und auf dem fliegenden Trapez

Mr Chris Harris muſikaliſcher
Clown Die Fuur TrappeBravourproduktion auf der japan Leiter
und mythologiſche Marmorbilder
Mme Nala DBamajanti indiſche
Schlangenbeſchwörerin Herren Krö
ning und Schneider Geſangs
Duettiſten Mr Vredy Paulsen
Athlet und Kraftjongleur FräuleinS Käthe HMorst ſchwediſch deutſche
Sängerin auf allgemeines Verlangen
weiter engagirt Herr Liedätke
Carisen Tanzparodiſt auf allgem
Verlangen weiter engagirt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Thüringer
Max BReions

Karlſtraßze 12
Concrerthaus Schönſter Saal in Halle
Conrerthaus Neuer Parquetſußboden
Concerthans Splendide Beleuchtung
Concrerthaus BeſondereTheaterbühne
Conrerthaus Für Concert Aufführ
Concrerthaus Ausgezeichnete Akuſttk
Concrerthaus UnübdertroffenerBallſaal
Concerthaus Mit ar Logen z Zuſehen
Conucrerthaus Für Tagesverk a RäumeCencerthaus Neues Billard

See Vereinszimmer
Concerthaus Größte Sanberkeit
Concrerthaus Coul ſolide Bedienung
Concerthaus Renom weg vorz Kaffee
Concerthaus Reichhaltige Speiſekarte
Concrerthaus Weine v renom Firmen
Concerihaus Halleſche Actienbiere
Conrerthaus Das bekannte Pilſener
Conrerthans Biere auch anßer d Hauſe
Concrerthaus Jnhaber G Wickez e t ScehlachtefestWurſt u Suppe h T Wo

bei L Bombaeh Breiteſtraßte Unterplan 5a Kariſtraſte 12
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